
DVF - „Galerie kompakt“ im  Juli 2023   

Liebe Galerist/Innen, 

     zum Einstieg ein Zitat, das zu unserem Monatsthema „Lichtspiele“ auf den ersten Blick gut passen 
könnte: „Auch wenn es unvorhersehbar und unkontrollierbar zu sein scheint, ist die Fähigkeit, mit Licht um-
gehen zu können, für einen Fotografen ausgesprochen wichtig. Man muss es verstehen, wissen, welche Art 
von Licht das Motiv vor der Kamera am besten zur Geltung bringt, und vor allem erkennen können, wie man 
das Beste aus jeder Art von Licht herausholt.“, so zu lesen in der Einleitung zu Michael Freemans bekann-
tem Buch „Capturing Light“ (2. Aufl./2020, S. 6). Diese Aussage muss nicht weiter erläutert werden; jede 
Fotografie setzt Licht voraus, damit überhaupt etwas Sichtbares abgebildet werden kann, und jeder, der 
fotografiert, muss sich damit auseinandersetzen.  

     Nun hat aber unser Themenwort einen zweiten Teil („…- spiele“), und dieser soll heute der Ausgangs-
punkt für weitere Überlegungen sein. Im üblichen Sinn ist das „Spielen“ eine Aktivität, die wir Menschen 
in erster Linie uns selbst („Homo ludens“), aber auch anderen höher entwickelten Lebewesen zuschrei-
ben. Das Licht wäre als „Nicht-Lebewesen“ also streng genommen nicht in der Lage zu „spielen“, auch 
wenn wir etwa in einem Roman einen Satz lesen können wie z.B. diesen: „Das Licht des späten Nach-
mittags spielte auf ihren goldenen Locken …“. Es wird deutlich, dass es sich hier um ein Sprachbild han-
delt, in der menschliches (bzw. tierisches) Verhalten auf ein Naturphänomen übertragen wird. Was be-
deutet dieser Gedanke aber für die fotografische Umsetzung unseres Themas „Lichtspiele“?    Wenn es 
nämlich nicht das Licht selbst ist, das „spielt“, so muss es der Mensch mit der Kamera sein, der in irgend-
einer Weise bei der Gestaltung seiner Bilder mit dem Licht „spielt“. Dies kann zweierlei bedeuten:  

     1. Fotografen treffen z.B. auf  besonders faszinierende und spannende „Lichtsituationen“, die in vielen 
          Fällen wirklich „unvorhersehbar und unkontrollierbar“ (M. Freeman) sind. Dabei geht es einmal um                    
          natürliches Licht (Himmelslicht, Sonne, Mond, Milchstraße), wozu auch Phänomene wie etwa Re- 
          genbögen oder Polarlichter zählen, gemeint sind aber auch alle Arten von künstlichem Licht in  
          Innenräumen oder nächtlichen Städten. Zudem ist jede Form von reflektiertem Licht  interessant.   
          Ob und inwieweit einer Lichtsituation dabei etwas „Spielerisches“ innewohnt, ist wohl immer 
          eine offene Frage, über die der Fotograf und die Betrachter eines Bildes jeweils subjektiv entschei- 
          den müssen; es ist schwierig, vielleicht unmöglich, dies in einem allgemeinen Sinn zu definieren. 
          Wichtig ist aber: Bei solchen Aufnahmen ist es  nicht der Fotograf selbst, der die Lichtsituation 
          geschaffen und gestaltet hat!  Deshalb sollte hier eine Unterscheidung getroffen werden. 
 
      2. Ein Fotograf experimentiert mit Lichtquellen und weiteren Hilfsmitteln, etwa reflektierenden Flä- 
          chen, um ein Motiv optimal zu beleuchten. Auch bei der Gestaltung abstrakter Bildkompositionen,  
          etwa in Form von „Light-Painting“, steuert er selbst das Geschehen nach seinen eigenen Vorstel- 
          lungen. In diesem Fall ist es tatsächlich die Person hinter der Kamera, die „mit dem Licht spielt“.  
          Man könnte überlegen, ob nicht gerade Fotos, die so entstanden sind, unserem Thema in besonde- 
          rer Weise entsprechen würden. 
 
     Die große Mehrzahl der 58 Galerie-Einreichungen zählt zur ersten Kategorie von Bildern, indem vor-
handene Lichtsituationen aufgenommen und fotografisch bearbeitet wurden. Auf einigen Bildern sind 
Schattenmuster und -linien die bildbestimmenden Merkmale, so dass man hier mit einer gewissen Be-
rechtigung auch von „Schatten-Spielen“ sprechen könnte. Natürlich ist klar, dass beide Phänomene - 
Licht und Schatten - gar nicht getrennt voneinander betrachtet werden können und somit das Thema 
„Lichtspiele“ auch dann getroffen ist, wenn in einem Bild die Schattenpartien überwiegen. 
 
     Im Monat August wird zum zweiten Mal in diesem Jahr (nach „Glas“ im April) mit „Papier“ ein be-
stimmtes Material, aus dem „Dinge gemacht“ sind, im Fokus der Galerie stehen - also diesmal wieder ein 
eher konkretes Thema. Wir sind auf die Ergebnisse gespannt! 
 
                                                                                                                               Ulrich  und das Galerie-Team         
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 Spielereien mit (meist farbigem) Licht, die Gegen-
ständliches kaum erkennen lassen, stehen am An-
fang dieser Zusammenstellung. Formen, Linien und 
Flächen unterschiedlicher Farben bzw. Grauwerte 
bilden Kontraste und führen zu reizvollen abstrak-
ten Bildkompositionen. 
 
Adolf Eberle, 26.07.2023: 
 
Dein „Korridor“ bringt die grauen Zellen im Gehirn ganz schön auf Trab. 
Dann erschließt sich das Foto langsam. Das gefällt mir.  

 
 
Ulrich Persch (zu „Lichterspiele“, u.r.) 09.08.2023: 

Sehr gelungene und ausgewogene Verteilung der verschiedenen diagona-

len Linien und der hellen und dunklen Flächen; ein Foto, das mich an-

spricht!  

Ulrich Persch (zu: „Öl - in - Wasser ...“, u.l.), 09.08.2023: 

Ein tolles Bild mit einer perfekten Kombination aus Formen und Farben, 

besonders in den Übergängen zwischen Blau und Grün! 

                          Christine v. Glyschinsky, „Korridor“, 22.07.2023 

                               Andrea Marx, „Buntes Folienbild“, 22.07.2023 

                       Andrea Marx, „Öl - in - Wasser - Lichtspiel“, 22.07.2023 

                             Andrea Marx, „Rote Lichtstrahlen“, 22.07.2023                           Adolf Eberle, „Die Kugel fängt Licht“, 02.08.2023 

                     Marie-Odile Schramm-Eulig, „Lichterspiele“, 09.07.2023 
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Wo Licht ist, ist auch Schatten - das trifft besonders 
auf diese nächtlichen Szenerien zu, die Bernhard 
Hüsken mit der Kamera eingefangen hat. Starke 
Lichtakzente und extreme Hell-Dunkel-Kontraste 
sind die Markenzeichen dieser Art von Nacht-
Fotografie. 

Ulrich Persch (zu: „Bunkerkeller“), 14.07.2023: 

Lieber Bernhard, so wie viele Deiner Bilder, so ist auch dieses geprägt 
durch extremen Hell-Dunkel-Kontrast und eine „Spot-On“-Lichtführung, 
was den Betrachter jedes Mal in eine „kafkaeske“ Traumwelt versetzt 
und rätseln lässt, was sich in der Dunkelheit wohl verbergen mag. Dabei 
denke ich an Szenenaufnahmen (sog. „Takes“) aus Werken des „Film 
Noir“ oder die Schwarzweiß-Ästhetik expressionistischer Stummfilme 
der 1920er Jahre. Oft könnte man mit gleicher Berechtigung von 
„Schattenspielen“ sprechen. Auf jeden Fall aber, egal, welches Bild ich 
betrachte: „Großes Kino“! 

Bernhard Hüsken (Autor), 15.07.2023: 

Dunkelheit ist tatsächlich eine Lichtempfindung, die in meinen Augen 
immer Interesse und Neugierde weckt.  

Adolf Eberle, 26.07.2023: 

Du hast die Bunkeratmosphäre perfekt ins „Licht “ gesetzt.  

Horst Dostert, (zu: „Bunkerkeller“), 02.08.2023: 

Ein gelungenes Lichtspiel mit Atmosphäre !  

 

 

 

Horst Dostert (zu: „Kommunikationsantiquität“), 02.08.2023: 

Eine antiquarische Technik in einer Art Apple-Design, erleuchtet wie 
eine Ikone. Durch die Betrachterin kann man aus diesem Foto eine 
ganze Geschichte herauslesen. Super !  

 

 

 

 

 

Alle Fotos dieser Seite: Bernhard Hüsken, 10.07.2023 

                       „Bunkerkeller“ 

                         „Kommunikationsantiquität“ 

                           „Osthafen Frankfurt Nr. 1“ 

                              „Osthafen Frankfurt Nr. 2“                               „Osthafen Frankfurt Nr. 3“ 
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Das Fotografieren moderner Architektur bietet viele 
Möglichkeiten, einer vorhandenen Beleuchtung ein-
drucksvoll Geltung zu verschaffen, egal, ob es sich 
um das Sonnenlicht oder um künstliche Lichtquellen 
handelt. Oft sind es Fensterflächen, die das herein-
strömende Tageslicht segmentieren und interessan-
te, „spielerische“ Licht-Schatten-Raster sichtbar 
werden lassen. Andere Bilder zeigen Lichtreflexe auf 
spiegelnden Flächen oder Licht-Schattenstrukturen 
auf Wänden, Böden usw.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bernhard Hüsken (zu: „Im Spiegelgang“), 27.07.2023: 

Der reinste Lichtwirbelsturm. Die Wirkung wird unterstützt durch die 
beeindruckende Bildgestaltung. Tolles Bild!  

Horst Dostert (zu: „Im Spiegelgang“), 02.08.2023: 

Sehr gelungenes Foto. Zu dem Lichtspiel kommt noch das Spiel mit den 
räumlichen Verhältnissen hinzu, die beide vom Betrachter erst geordnet 
und dann zusammengesetzt werden müssen.  

 

Horst Dostert (Autor, zu: „Die Unmöglichkeit …“), 10.07.2023: 

Blick nach oben in den Holocaust-Turm, Jüdisches Museum. 

                                 Andrea Marx, „Lichtergalerie“, 22.07.2023 

                           Erika Pausch, „Bahnhof in Lüttich“, 14.07.2023 

                                  Adolf Eberle, „Harfenlicht“, 02.08.2023 

                                 Volker Frenzel, „Im Spiegelgang“, 18.07.2023 

           Volker Frenzel, „Im Eingang“, 18.07.2023 

Horst Dostert, „Die Unmöglichkeit, das Unfassbare zu erhellen“, 10.07.2023 
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Weitere Licht- und Schattenmuster auf Wand- oder 
Bodenflächen - immer wieder eine Herausforde-
rung für die Liebhaber von eher „minimalistischer“ 
Bildgestaltung. 

                 Marie-Odile Schramm-Eulig, „Lichtfenster“, 09.07.2023 

                    Christine v. Glyschinsky, „Burggang“, 10.07.2023 

                   Marie-Odile Schramm-Eulig, „Reflekte“, 09.07.2023 

                          Ekkehard Wulff, „Sonnenfleck“, 28.07.2023  

                         Christine v. Glyschinsky, „Verlies“, 10.07.2023 

               Ekkehard Wulff, „Lichtspiel“, 28.07.2023 

Marie-Odile Schramm-Eulig, „Schattenlichter“, 09.07.2023 
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Sowohl künstliche als auch natürliche Beleuchtung  
setzen die Akzente in diesen Bildern von Teilan-
sichten älterer Architektur. In einem der Bilder ist 
das Themenwort „Lichtspiele“ in einem etwas an-
deren Sinn wörtlich genommen worden (Bild ganz 
unten links). 

 

 

 

 

Ulrich Persch (Autor, zu: „Hotelfassaden Eastbourne 1-3“), 18.07.2023: 

Fassaden viktorianischer Hotels im englischen Seebad Eastbourne, bei 
Dunkelheit angestrahlt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ulrich Persch (Autor, zu: „Lichtspielhaus“, u.l.), 05.07.2023: 

Am Eingang eines Kinos in der Heidelberger Altstadt. Noch heute wer-
den in einigen deutschen Städten die Kinos als „Lichtspielhäuser“ be-
zeichnet! 

                                   Lutz Klapp, Der Organist“, 07.07.2023 

               Ulrich Persch, „Hotelfassade Eastbourne Nr. 1“, 18.07.2023 

               Ulrich Persch, „Hotelfassade Eastbourne Nr. 2“, 18.07.2023 

  Ulrich Persch, „Hotelfassade Eastbourne Nr. 3“, 18.07.2023 

                        Ulrich Persch, „Lichtspielhaus“, 05.07.2023                       Ulrich Persch, „Gewölbegang“, 05.07.2023 
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In Gegenlichtaufnahmen werden oft der Strahlen-
kranz der Sonne oder schräg einfallende Licht-
strahlen sichtbar, ein Effekt, der durch Einstellun-
gen während der Aufnahme oder durch Mittel der 
Nachbearbeitung modifiziert und verstärkt werden 
kann; in jedem Fall ein interessantes „Spielfeld“ im 
Sinn unseres Themas. 

 

 

 

Ralf G. Keil, 31.07.2023: 

Das mit der Treppe oben finde ich sehr gut gelungen, guter Bildaufbau.  

 

 

 

 

 

 

 

Horst Dostert (Autor, zu: „Morgendliche Blendung“, u.l.), 10.07.2023:  

In den Koblenzer Rheinanlagen 

 

Horst Dostert (Autor, zu: „Baum der Erleuchtung“, u.l.), 10.07.2023:  

Blumenhof, Koblenz 

                             Ekkehard Wulff, „Licht und Schatten“, 28.07.2023 

                                  Ekkehard Wulff, „Gegenlicht“, 09.07.2023 

                        Horst Dostert, „Morgendliche Blendung“, 10.07.2023 

                          Horst Dostert, „Baum der Erleuchtung“, 10.07.2023 

                                  Marie-Odile Schramm-Eulig, „Magie“, 09.07.2023 
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Die Bilder dieser Seite zeigen besondere Lichtsitua-
tionen und Lichtstimmungen in Innenräumen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andrea Marx (zu: „Licht durch die Jalousien“,u.l.), 23.07.2023: 

Ein sehr schönes Lichtspiel!  

            Christine v. Glyschinsky, „Drinnen oder draußen“, 22.07.2023 

                           Helga Warnke, „Lichteinfall“, 28.07.2023 

               Barbara Fischer, Kolumbianischer Pub“, 28.07.2023 

                         Erika Pausch, „Licht durch die Jalousien“, 11.07.2023                                    Bernhard Hüsken, „Erleuchtet“, 18.07.2023 
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Für die Landschaftsfotografie sind Lichtstimmun-
gen von großer Bedeutung, wie diese Aufnahmen 
zeigen. Jedes der Bilder zeigt den Abend- oder 
Morgenhimmel über einer Wasserfläche, die auf 
die eine oder andere Weise die Farben des Him-
mels, der Wolken sowie die Silhouette einer Land-
schaft reflektiert. 

            Christine v. Glyschinsky, „Lichtstimmung am See“, 22.07.2023 

                               Ekkehard Wulff, „Abendlicht“, 09.07.2023 

                Erika Pausch, „Eine Bootstour auf dem Chiemsee“, 09.07.2023 

                          Ekkehard Wulff, „Vor Sonnenaufgang“, 28.07.2023 
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In der Naturfotografie sind es oft Gegenlichtsituati-
onen, die ein entsprechendes Motiv im Detail be-
sonders gut zur Geltung bringen, aber auch das 
Wechselspiel von Licht und Schatten, hier etwa auf 
einer Meereswelle (o.l.) oder in einer Baumplanta-
ge (u.l.), ergibt reizvolle Motive. 

 

Ulrich Persch, 14.07.2023: 

Eine wunderbare Lichtstimmung, in der Linienführung und der Gestal-
tung der Hell-Dunkel- und Farbkontraste absolut überzeugend. Der 
Lichtreflex auf dem obersten Wellenkamm stimmt in seiner Form nicht 
ganz mit den unteren drei Reflexionen überein, deshalb könnte man 
überlegen, diesen „dunklen Fleck“ ganz oben noch wegzuschneiden, 
auch nach dem Motto „Aller guten Dinge sind Drei“. Ist aber allenfalls 
ein kleiner „Schönheitsfehler“ angesichts dieses Motivs, das ja in Sekun-
denschnelle eingefangen werden musste!  

Erika Pausch (Autorin), 16.07.2023: 

… vielen Dank für deinen netten Kommentar. Ja, du hast Recht, ich 
sollte den oberen Teil abschneiden, das kann das Bild vertragen . 

 

 

 

 

 

 

Ulrich Persch (zu: „Grillenschatten“ u.r.), 09.08.2023: 

Ein schönes Naturmotiv, durch die Unschärfen fast abstrakt in Szene 
gesetzt. Auch hier gefällt mir der Farbverlauf (von Rot über Orange 
nach Gelb, mit Anteilen des komplementären Grün) besonders gut. 

                        Erika Pausch, „Wellen im Sonnenaufgang“, 10.07.2023 

                                   Lutz Klapp, „Mohnträume“, 14.07.2023 

                                 Lutz Klapp, „Schachbrettblume“, 14.07.2023 

                          Walter Nussbaum, „Mandelbäume“, 03.07.2023                                        Andrea Marx, „Grillenschatten, 22.07.2023 
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„Lichtspiele“ hier noch einmal im Kontext urbaner 
Architektur mit ihrer komplexen Vielfalt von Spie-
gelungen und Lichtbrechungen durch Effekte 
künstlicher Beleuchtung. 

 

 

 

 

 

 

Horst Dostert, 02.08.2023: 

Gelungene Mischung aus figürlichen und abstrakten Bildelementen, die 
vom Licht zusammengehalten werden.  

 

 

 

 

 

 

Starke Hell-Dunkel-Kontraste prägen diese Auf-
nahmen mit den „Highlights“ auf älteren Gebäu-
den. 

 

Horst Dostert (Autor), 10.07.2023: 

Lichtstimmung zur Gebetszeit des Maghrib in der Scheich-Zayid-
Moschee in Abu Dhabi. 

 

 

 

Horst Dostert (Autor), 10.07.2023: 

Koblenz, Festung Ehrenbreitstein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   Andrea Marx, „Theatervorplatz im Regen“, 22.07.2023 

                     Ulrich Persch, „Shoppingmeile in Berlin“, 18.07.2023 

                                    Horst Dostert, „Maghrib“, 10.07.2023 

                Horst Dostert, „Sonnenuntergang mit Mondaufgang“, 10.07.2023 

                              Horst Dostert, „Straßenraum in RGB“, 10.07.2023 
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Durch spezielle Lichteffekte als zusätzliche „High-
lights“ können sowohl die menschliche Körper-
sprache als auch die Mimik bei Porträtaufnahmen 
auf kreative Weise betont werden. 

                            Ekkehard Wulff, „Projektion“, 09.07.2023 

                                  Barbara Fischer, „Lady Xenia“, 28.07.2023 

                          Ekkehard Wulff, „Tanz im Licht“, 28.07.2023 
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„Gemütszustände“ hat Barbara Fischer ihre Port-
rät-Sequenz überschrieben. Jedes Bild hat einen 
eigenen Titel: 

 

 

„Nach innen blickend“ 

 

 

 

 

 

 

„Wacher“ 

 

 

 

 

 

 

 

„Aufgeweckt“ 

 

 

 

 

(in die Galerie eingestellt am 01.07.2023) 

     Horst Dostert, „I want to ride my bicycle, bicycle, bicycle …“, 10.07.2023                            Lutz Klapp, „Taubenschwänzchen“, 22.07.2023 

                                       (Nachtrag zum Thema „Bewegung“) 


